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Extrablatt
Liebe Landsleute und Freunde der Bessarabiendeutschen!

Wie die meisten von Euch wissen, arbeitet Pater Hugo Leinz, geboren in Krasna, als Missionspater 
der >Weißen Väter< seit 1966 in Burundi / Afrika. 
Burundi ist das zweitärmste Land der Erde und dementsprechend ist auch die Armut in seinem Mis-
sionsbezirk. Um aber der Bevölkerung dort die Not ein wenig zu lindern, sprich: Krankenversor-
gung, Schule, Jugendarbeit e.t.c., ist Pater Hugo Leinz im Wesentlichen auf Spenden angewiesen. 
Bisher hat er, seit 2004, alleine über 100.000 Euro gesammelt und dort eingesetzt. Bei jedem seiner 
Besuche hier in Deutschland, kann er auf die Spenden seiner Landsleute hoffen und geht nie mit 
leeren Händen zurück. Bei seinem letzten Besuch bei uns, hat er von den Finanzierungsproblemen 
seines neuesten Werkes, die Errichtung eines Jugendzentrums, gesprochen und so haben wir uns 
entschlossen, ihm dabei zu helfen. Deshalb bitten wir Sie heute: helfen auch Sie mit, die Not dort zu 
lindern. Durch dieses Projekt wird den Jugendlichen in und um Gitega, seiner Wirkungsstätte, die 
Möglichkeit gegeben, einen Beruf zu erlernen oder Fertigkeiten in allen möglichen Lebensberei-
chen zu erwerben. Dadurch haben sie in Zukunft viel bessere Chancen einen Job zu bekommen und 
für sich und ihre Familien zu sorgen. Es ist ein Projekt der Hilfe zur Selbsthilfe, denn es wird da-
durch gewährleistet, dass die zukünftigen Generationen nicht immer auf fremde Hilfe angewiesen 
sind und sich selbst versorgen können.
Um Ihnen einmal ein Beispiel zu nennen: ein Sack importierter Zement kostet dort umgerechnet 
etwa 15 Euro. Ein Ziegelstein, den die Bauarbeiter an Ort und Stelle selbst brennen, kostet umge-
rechnet weniger als 1 Cent. Aber ohne Zement kann man auch mit selbstgebrannten Steinen nichts 
anfangen.
Auf der Rückseite dieses Schreibens sehen Sie einige Bilder von dem Objekt, damit Sie wissen wo-
für Ihre Unterstützung verwendet wird. Wir können Ihnen versichern, dass jeder Euro, ohne Abzug 
von Verwaltungskosten, an Ort und Stelle ankommt.
Wenn Sie sich an der Hilfe beteiligen wollen, überweisen Sie Ihre Spenden auf das unten angege-
bene Konto mit dem Vermerk: Für P. Hugo Leinz – Burundi. (Wichtig)
Wenn Sie für Ihre Steuererklärung eine Spendenbescheinigung benötigen, geben Sie bitte Ihre 
komplette Adresse auf dem Überweisungsträger an.
Natürlich wäre ein Dauerauftrag, wenn auch mit kleiner Spende, für Sie am einfachsten, dann brau-
chen Sie nicht immer daran zu denken, und die Überweisung geht termingerecht an den Empfänger. 
Wir hoffen, dass wir unsere Bitte nicht umsonst an Sie gerichtet haben und verbleiben

mit den besten Grüßen von Pater Hugo Leinz

Ihr Landesvorstand

Lydia Söhn Ernst Schäfer Pius Ternes Christa Steiert
Klaus Wuitschik Otto Ternes
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Hier die Bankverbindung:

Afrikamissionare Weiße Väter, Dresdner Bank Köln, BLZ 370 800 40, Konto 9 831 241
Verwendungszweck: Für P. Hugo Leinz – Burundi
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Die Baugrube für die Fundamente wurde von Hand Die Fundamente werden gelegt
ausgegraben, mit Pickel und Schaufel

Steine und Materialien werden z.T. auf dem Kopf Viele Bauarbeiter, auch Frauen und Mädchen,
oder mit Schubkarren transportiert können sich ein bisschen Geld verdienen 

Mit Hunderten von Eukalyptuspfählen 
werden die Baugerüste gebaut

Langsam wächst das Projekt


